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THE TRUE COST
Der Preis der Mode

Es gibt kaum einen Markt, bei dem Schein und 
Realität so weit auseinander liegen wie bei der 
Bekleidungsindustrie. Auf der einen Seite gibt 
es Modeschauen mit Starmodels und rotem 
Teppich, auf der anderen Seite wird die Kleidung 
zumeist unter sklavenähnlichen Bedingungen in 
sogenannten Dritteweltländern produziert. Die 
Ausbeutungskette, die hinter jedem einzelnen 
Kleidungsstück steckt, wird unsichtbar hinter 
der Glamourwelt der Modeindustrie.

THE TRUE COST – Der Preis der Mode macht 
sich auf die Suche und verfolgt eindrucksvoll 
den Weg, den die Kleidung macht, bevor sie 
zu uns ins Geschäft kommt.

Regie: Andrew Morgan | 92 min.

26.09.2017 | 20:15 Uhr
Apollo Kino & Bar, Pontstraße 141-149

Deutscher Gewerkschaftsbund
Region NRW Süd-West
Dennewartstraße 17, 52068 Aachen
Tel.: 0241/94 67-10
www.dgb.de | aachen@dgb.de



Fair und ökologisch produzierte Mode 
ist zunehmend gefragt . Sklavenhafte 
Produktionsbedingungen und Chemie 
in den Kleidern wollen immer weniger 
Verbraucher*innen. 

Nur ein geringer Teil der Konsument*innen, 
die sich für „fair fashion“ aussprechen, kaufen 
diese jedoch auch. Oft, weil sie nicht wissen, 
wo faire und ökologische Kleidung angeboten 
wird. Das wollen wir ändern.

„FAirSHION – Aachen trägt fair“ bietet die 
Gelegenheit, nachhaltige Kleidung kennen 
zu lernen, zu kaufen und sich über die 
Hintergründe der globalen Textilproduktion 
zu informieren.  Anbieter * innen und 

Produzent*innen ökologischer und fairer 
Mode aus Aachen stellen ihre Produkte vor.

Aachen wird 2017 erneut mit dem Titel 
Fairtrade-Town ausgezeichnet. Fairtrade-
Towns fördern gezielt den Fairen Handel auf 
kommunaler Ebene und sind das Ergebnis 
einer erfolgreichen Vernetzung von Personen 
aus Zivilgesellschaft, Politik und Wirtschaft, 
die sich für den Fairen Handel in ihrer Heimat 
stark machen. 

Die Titelverleihung wird bei fairem Essen & 
Trinken und Livemusik gefeiert. 

HERZLICH WILLKOMMEN!

FAirSHION –  
Aachen trägt fair

16. SEPTEMBER 2017
12:00–17:00 UHR

IN DER CITYKIRCHE
Großkölnstraße, 52062 Aachen

FAIRreisen
Nische oder Notwendigkeit?
20.09.2017 | 18:00 Uhr
Haus d. Ev. Kirche, Frère-Roger-Straße 8-10

In den schönsten Wochen des Jahres wollen 
wir es uns gut gehen lassen – schließlich haben 
wir hart für unseren Urlaub gearbeitet. Dass 
für den Bau unseres Luxushotels Menschen 
von ihrem Land vertrieben wurden, dass unser 
Kreuzfahrtschiff eine Dreckschleuder ist, dass 
unser Golfplatz den Einheimischen das Wasser 
wegnimmt und dass das Personal, das uns 24 
Stunden am Tag verwöhnt, mit Hungerlöhnen 
abgespeist wird, nehmen wir bestenfalls am 
Rande zur Kenntnis. Welche Probleme der inter-
nationale Tourismus mit sich bringt und warum 
faires, ökologisches und klimagerechtes Reisen 
wichtig ist, erklärt Buchautor Frank Herrmann 
in seinem Vortrag. Anhand von konkreten Bei-
spielen zeigt der Reiseexperte auf, warum wir 
umdenken müssen, wenn wir reisen und wie 
alle von einem sozial verantwortlichen und 
umweltfreundlichen Tourismus profitieren.


